
A-Jugend 1990 / 91 

Pokalspiele Herbst 1990:

TSV Benningen – TSV  2:6
(Tore:  M. El M'Hassani, 2x Kutlu, Iyob, Kulczycki, M.Paluszkiewicz)

TSV – SpVgg Besigheim  1:3 
(M.Paluszkiewicz) 

Punktspiele, Herbst 1990: 

TSV Benningen – TSV  0:9 
(4x M.Paluszkiewicz, 3x Kutlu, 2x Iyob) 

TSV – DJK Ludwigsburg  6:0 
(2x Sencan, Kutlu, Polat, Iyob, M.Paluszkiewicz) 

TGV Geisingen – TSV  3:9 
(3x Sencan, 2x Kutlu, 2x M.Paluszkiewicz, M. El M'Hassani, R.Vidackovic) 

TSV – SGV Hochdorf  9:2 
(3x M. El M'Hassani, 2x Kulczycki, 2x Sencan, Ridzal, Iyob) 

TSV Affalterbach – TSV  0:5 
(M.Paluszkiewicz, 3x Iyob, M. El M'Hassani) 

TSV – TV Neckarweihingen  5:3 
(2x Iyob, Sencan, Kulczycki, M. El M'Hassani) 

SGV Murr – TSV  2:2 
(Sencan, Polat)

Im Spiel gegen Neckarweihingen ging es gegen den Tabellenführer, der punktgleich mit
10:0 Punkten dastand, aber das um 2 Treffer bessere Torverhältnis aufwies. Mit einer
offensiv ausgerichteten Nominierung gingen die Trainer Harald Johnson und Witold
Marek das Spiel an. Der Spielverlauf mit einem meist feldüberlegenen TSV Grünbühl

bestätigte dann die Richtigkeit dieser Maßnahme. Nach 20 Minuten gerieten die TSV'ler
zunächst nach einer weiten Flanke über die Abwehr hinweg durch einen Kopfball in 

Rückstand, doch Johannes Iyob konnte nach Eckball und Kopfballverlängerung von 
Ali Polat aus 8 Metern volley zum 1:1 ausgleichen; das war etwa in der 30.Minute, 

was dann auch den Pausenstand bedeutete. 

Nach dem Seitenwechsel drückte erst einmal der Gast "auf die Tube". Pilic meisterte 
noch mit Bravour einen gefährlichen Freistoß des TVN, doch in der 50.Minute war er

machtlos, als ein Weitschuß abgefälscht wurde, er diesen nur abklatschen konnte, und 
ein Neckarweihinger Stürmer nur abstauben mußte. 1:2, wieder begann die Aufholjagd. 

Es dauerte eine Viertelstunde, bis sie von Erfolg gekrönt war. Der an diesem Tag
überragende Johannes lyob unterstrich in der 55.Minute seine Leistung mit einem 

Schuß aus 15 Metern, der zum 2:2 ins Netz strich. Aufruhr unter den Gästespielern gab 
es in der 75.Minute, denn Engin Sencan verwandelte einen Foulelfmeter zur erstmaligen

Führung. Die Situation war den meisten Beteiligten nicht ganz klar gewesen, aber



anscheinend soll wohl ein TSV'ler am Trikot festgehalten worden sein. Klar, daß die 
Gäste lautstark protestierten bei diesem Spielstand, was dann jedoch eine Zeitstrafe 

durch den SR zur Folge hatte. Das vorentscheidende 4:2 hatte dann aber mit der
zahlenmäßigen Überlegenheit nichts zu tun, denn Alexander Kulczycki hatte einen
Sololauf gestartet, den er mit einem satten Schuß unter die Latte abschloß. Doch das
Spiel war noch nicht gelaufen. Zehn Minuten vor dem Ende konnte der Torhüter des 

TSV eine Flanke nicht richtig fassen, und ein Stürmer des TVN köpfte zum 4:3
Anschlußtreffer ein. Jetzt ließ man in der Folgezeit aber nichts mehr anbrennen, und in 

der 88.Minute gab Mohammed El MHassani einen feinen Paß auf Michael
Paluszkiewicz, der den Ball am Keeper vorbei zum 5:3 Endstand ins Tor spitzelte. 

Der TSV trat mit folgender Mannschaft an: 
Robert Pilic - Achim Brutschin - Özer Top - Robert Vidackovic - Engin Sencan 

Sead Ridzal - Johannes Iyob - Mohammed El M'Hassani 
Alexander Kulczycki - Michael Paluszkiewicz - Alen Kutlu 

eingewechselt wurden: 
Ali Polat für Ridzal; Steven Reiners für Kutlu 

Eine Woche später hatte die A-Jugend in Murr mehr mit den schlechten Platzverhältnissen
als mit dem Gegner zu kämpfen, der die Bedingungen natürlich besser gewöhnt war. 

So reichte es nur zum 2:2 durch einen Elfmeter von Engin Sencan und einen Volleyschuß
aus 15 Metern von Ali Polat, wobei das Ergebnis aber zur Verteidigung der Tabellenspitze

ausreichte: 

1. TSV Grünbühl     45:10     13:1 
2. TV Neckarweihingen     50:15     12:2 

Die restlichen Mannschaften rangieren mehr oder weniger unter "ferner liefen", sodaß
alles auf ein echtes Endspiel in der Rückrundenpartie in Neckarweihingen hinausläuft. 

Darauf freuen wir uns heute schon. Meisterschaft und Aufstieg wären die beste
psychologische Aufrüstung für den dann vom bis 24.5.1991 stattfindenden Jahresausflug

nach Ungarn.

Die Tabellenführung verspielt wurde dann im Spiel gegen Poppenweiler, das 2:2 endete.
Nach 0:2-Pausenrückstand erzielten Michael Paluszkiewicz und Johannes Iyob
wenigstens noch das Unentschieden. Neckarweihingen schlug am selben Spieltag
Affalterbach mit 10:2. Somit ergibt sich vor Jahreswechsel folgende Tabellenspitze: 

1. TV Neckarweihingen     60:17  14:2 
2. TSV Grünbühl      47:12   14:2

TSV Grünbühl - TGV Geisingen 18:1

Im Torrausch präsentierte sich der Grünbühler Nachwuchs an diesem Sonntagmorgen,
und der Sieg hätte den Aussagen der Beobachter zufolge sogar noch höher ausfallen

können. Die Tore in diesem Spiel, das bereits bei Halbzeit(7:0), zweistellig hätte stehen
können, erzielten Paluszkiewicz mit 6 Treffern, Alen Kutlu (5), Engin Sencan (3), Iyob
(2), Polat und Mohammed El M'Hassani. Ein besonderes Dankeschön richten die beiden

Trainer Harald Johnson und Witold Marek an den in diesem Spiel eingesetzten 
B-Jugend-Keeper Elijah Asante, der sich als Ersatz zur Verfügung gestellt hatte, 

nachdem sich der etatmäßige Schlußmann Kay Holz dem Vernehmen nach noch im



Winterschlaf befinden soll. Die Trainer hoffen innigst auf sein baldiges Erwachen. 

DJK Ludwigsburg - TSV Grünbühl 3:7

In diesem Spiel eine Woche zuvor mußte man zweimal einer Führung der DJK
nachlaufen. doch nach Toren von Alen Kutlu (3), Michael Paluszkiewicz (3) und

Mohammed El M'Hassani fiel der Sieg dann doch noch standesgemäß aus.

Vor dem nächsten Spiel, in Hochdorf, sah die Tabelle folgendermaßen aus:

1. TSV Grünbühl   72:16   18:2 
2. TV Neckarweihingen   71:18   18:2

SGV Hochdorf - TSV Grünbühl 0:5

Das war der erste Sieg auf dem "gefürchteten“ Hartplatz in Hochdorf. Mit der besten
Saisonleistung wurde jedoch der Gegner deutlich in die Knie gezwungen. Mit dabei war

auch der neue alte Torhüter Kay Holz, worüber sich die Trainer sehr freuten. 
Torschützen waren Michael Paluszkiewicz (2), Alen Kutlu und Engin Sencan (2). 

Die Trainer legen noch Wert darauf, daß die In den letzten beiden beschriebenen Spielen
eingesetzten Spieler aufgeführt werden. Bitteschön ! 

Asante, A.Brutschin, M. El M'Hassani, Iyob, Kulczycki, Kutlu, Mustafa, Paluszkiewicz,
Polat, Ridzal, Sencan, Top, B.Vidackovic, Pilic 

Irnmerhin schafften diese Jungs 25 Tore ln zwei Spielen. Bravo !

TSV Grünbühl – TSV Benningen  7:0

In.diesem Nachholspiel erkämpfte sich die TSVJugend die Tabellenspitze mit einem 
Tor Vorsprung. Vier Tore erzielte Michael Paluszkiewicz, zwei Engin Sencan und eins
M.El M'Hassani. Trainer Marek sprach davon, daß der Gästetorhüter einen höheren 

Sieg der Grünbühler verhinderte. Nach Rücksprache mit dem Trainer der Ersten hatte 
man wieder auf Alen Kutlu verzichtet, der auch oben für enormen Wirbel sorgt. Seine
möglichen Tore könnten jedoch der A-Jugend des TSV Grünbühl am Ende fehlen, es 

sei denn man gewinnt am 21.April das Spitzenspiel beim TV Neckarweihingen.
Neckarweihingen hat noch den Vorteil, gegen die äußerst schwachen Geisinger 

antreten zu dürfen, und wird da sicherlich toremäßig davonziehen. 

Gelungene Generalprobe 
TSV Grünbühl - TSV Affalterbach 5:0 (3:0) 

Gegen die ruppigen Gäste mußte Achim Brutschin, da Kay Holz wegen einer
Blutvergiftung ausfiel, ins Tor, und machte seine Sache sehr ordentlich. Leider litt das 
Spiel unter der bereits vor dem Spiel artikulierten Gehässigkeit der Gästespieler, die

bereits in der Vorrunde 0:5 verloren hatten. So kam es zu zahlreichen Fouls in diesem
Spiel. Alen Kutlu, nun bereits dreimal wichtiger Torschütze für die erste Mannschaft, 

wird in den restlichen drei Spielen voll und ganz für die A-Jugend zur Verfügung stehen
und darf dann laut Verbandvorschrift natürlich nicht "oben" mitspielen am selben Tag.

Lediglich in Gemmrigheim wird er vielleicht wieder als Joker eingesetzt. Bangen muß die
A-Jugend um ihren Torhüter Kay Holz, der mit einer Blutvergiftung außer Gefecht gesetzt

war. Hoffen wir, daß die ärztliche Prognose eines längeren Ausfalls nicht gültig wird.



Gegen Affalterbach war nach längerer kreativer Pause der auch schon in der "Zweiten"
eingesetzte Linksaußen Alexander Kulczycki wieder dabei. 

Torschützen: 
Alen Kutlu (2), Michael Paluszkiewicz (2), Alexander Kulczycki 

Die Tabellenspitze vor dem "Endspiel":

1. TSV Grünbühl   89:16  24:2 
2. TV Neckarweihingen  91:20  24:2

Fast alles klar machte die A-Jugend dann beim Spitzenspiel in Neckarweihingen.

Meisterschaftskonkurrent klar distanziert / Viele Fans

A-Jugend dem Aufstieg sehr nahe
21.04.91:  TV Neckarweihingen – TSV Grünbühl  0:5 (0:1)

Zahlreiche Grünbühler waren der Initiative von “sport info” gefolgt und unterstützten die 
A-Jugend bei diesem vermeintlich schweren Gang nach Neckarweihingen. So erreichte

der TVN in diesem Jahr erstmals eine Zuschauerzahl von über 150, Kreisligamannschaft
natürlich eingeschlossen. Das Spiel begann als Folge der großen Bedeutung mit dem

wohl unvenneidlichen Abtasten beider Mannschaften. Sehr früh zeichnete sich jedoch ab,
daß die Neckarweihinger Stürmer an diesem Tag in guten Händen waren, und den Beweis

schuldig blieben, wie sie bis dahin 91 Tore geschossen hatten. 

Anders der TSV Grünbühl: spätestens ab Mitte der ersten Halbzeit kam es zu den ersten
von später unzähligen klaren Torchancen . So mußte bei Kopfbällen von Alen Kutlu

dreimal hintereinander auf der Torlinie gerettet werden. Und auch vor dem erlösenden 0:1
galt es erst einmal, sich innerhalb von Sekundenbruchteilen zweimal die Haare zu raufen.

Ein Freistoß von Engin Sencan aus gut 20 Metern wurde zunächst vom Keeper
abgeklatscht, im Nachschuß landete der Ball am Pfosten, dann traf wohl ein Verteidiger
beim Versuch, das Leder wegzubefördern an dieselbe Stelle, ehe dann Alen Kutlu, der

daraufhin schier erdrückt wurde, zur Führung einschoss. Nun drückten die TSV-
Youngsters endgültig dem Spiel ihren Stempel auf. Sehr sicher stand die Abwehr, und

bereits von hinten heraus wurde der Gegner mit Kombinationsfußball verwirrt. Der
wiedergenesene Kay Holz hatte jedenfalls im Tor nicht sonderlich viel zu tun. Was

durchkam, hielt er sicher. Nach der Pause nutzte der TSV den offenen Raum gegen die
offensiver werdenden Neckarweihinger für schöne Angriffe über die Flügel. Die erste gute
Chance zum 2:0 hatte Achim Brutschin, dessen Weitschuß mit Mühe zur Ecke gelenkt

wurde. Dann hatte Alen Kutlu aus kurzer Distanz zu viel Rücklage, sodaß er das Leder in
die Wolken jagte. Mohammed El M'Hassani schlenzte zwar technisch perfekt, aber
dennoch um einige Zentimeter daneben, und Ali Polat, der rechte Verteidiger, der oft
Offensivvorstösse wagte, traf aus halbrechter Position nur knapp über das entfernte

Tordreieck. Sollte es etwa ein Zitterspiel werden? 

Nun, es lag einzig und allein an den Spielern des TSV Grünbühl, ob es so kommen 
würde, denn Neckarweihingen hatte nichts zu bieten. Nervosität brachte sicherlich 

auch der äußerst seltsam pfeifende SR in die Reihen der Akteure. Doch das alles war
vergessen, als in der 50. Spielminute Ali Polat mustergültig querlegte zu Mohammed El

M'Hassani, der flach zum 2:0 einschoß. Bereits eine Minute später sorgte Michael
Paluszkiewicz, der übrigens in keinem Meisterschaftsspiel auf "sein" Tor verzichtete, 
nach diesmal schöner Vorarbeit von Mohammed El M'Hassani, mit dem 0:3 für die



endgültige Entscheidung. Nun konnte man daran gehen, etwas für das Torverhältnis zu
tun. In der 55.Minute stieg Alen Kutlu in seiner unnachahmlichen Art zum Kopfball hoch,
drückte das Leder mustergültig nach unten, doch der Aufsetzer ging um Millimeter über

das Gehäuse. Zwischenzeitlich hatten sogar die Neckarweihinger zwei Torchancen, doch
Kay Holz tauchte einmal reaktionsschnell nach einem Kopfball, und verkürzte wenig
später gegen den 13'er, der nach einem Solo über den halben Platz durchgebrochen 

war, geschickt den Winkel. Nach einer Stunde fiel das 0:4. Engin Sencan, der eigentlich
auch selbst hätte abziehen können, legte selbstlos quer zu Alen Kutlu, der nach dem

Querschläger eines Verteidigers keine Mühe hatte, einzuschießen. Wenig später durfte 
er als zweifacher Torschütze für den hereinkommenden Alexander Kulczycki vom Platz.

Seine Dienste werden vielleicht am Mittwochabend beim Spitzenspiel der Kreisliga A 
in Gemmrigheim benötigt. Es häuften sich immer mehr die Torchancen des TSV, der leider

einen Kantersieg verpasste. In der 64.Minute schickt eine Kopfballvorlage von Achim
Brutschin den langen Paluszkiewicz alleine auf die Reise gegen den herauseilenden

Torhüter. Sein Schuß geht aber um Zentimeter neben das Tor. Mohammed El M'Hassani
zwingt kurz darauf mit einem präzisen Linksschuß den Torhüter zu einer Glanzparade.

Nun ließ es der TSV Grünbühl etwas lockerer angehen. 4:0, das war doch was. Es kam
noch Steven Reimers für Johannes Iyob, was den ebenfalls als Ersatz aufgebotenen

Raed Mustafa ein wenig verstimmte. Der angemessene Abschluß des Spiels war dann 
in der Schlußminute das 0:5 durch Engin Sencan, der in fast schon spielerischer Manier

locker ins Eck zielte. 

Es gilt nun, in den abschließenden zwei Spielen gegen Murr (5.5.) und in Poppenweiler
(12.5.) den Zwei-Punkte-Vorsprung zu halten, um den Aufstieg in die Leistungsstaffel
sicherzustellen. Der Grünbühler Fußball darf sich auf eine große Zukunft mit gutem

fußballerischem Niveau freuen. Den Ausflug an den Plattensee über Pfingsten haben sich
die Jungs jedenfalls schon jetzt mehr als verdient. In Balatonföldvar wird man in einer

privaten Unterkunft sicherlich ausgiebig feiern.Vielleicht findet sich ja noch ein
gönnerhafter Spender, spätestens wenn der Aufstieg perfekt ist, der den Unkostenbeitrag

der teilnehmenden Spieler ein wenig senken kann. WH

TSV: 
Holz - Polat - R.Vidackovic – A.Brutschin – Ridzal- Top - Sencan 

Iyob - Kutlu – M.Paluszkiewicz -  M.El M'Hassani 

eingewechselt: 
Kulczycki (62.) für Kutlu 
S.Reimers (74.) für Iyob 

Tore: 
0:1 (39.) Kutlu; 0:2 (50.) M.El M'Hassani; 0:3 (51.) Paluszkiewicz; 

0:4 (60.) Kutlu; 0:5 (80.) Sencan

Neue Tabelle zwei Spieltage vor Schluß

1. TSV Grünbühl             94:16  26:2 
2. TV Neckarweihingen  91:25  24:4 

Die Angst vor einem Ausrutscher in den letzten beiden Spielen erwies 
sich als unbegründet.

Sogar Torhüter Holz trifft / Jetzt 106 Tore erzielt



12:0 sichert A-Jugend Meisterschaft 
05.05.91:  TSV Grünbühl – SGV Murr  12:0

Mit diesem Sieg, und der gleichzeitigen 2:8-Niederlage von'Neckarweihingen in Hochdorf,
war die Meisterschaft vorzeitig entschieden, sodaß zum Abschluß in Poppenweiler

beruhigt angetreten werden konnte. Der grandiose 12:0 Sieg, immerhin unter
psycholigischem Erfolgsdruck erzielt, wird auch dadurch nicht geschmälert, daß einige
Murrer Spieler, die sogar zur Halbzeitpause eine Zigarette reinzogen, wenig Motivation

zeigten. 12 Tore soll eine andere Mannschaft erst einmal erzielen. Michael Paluszkiewicz
schraubte sein Konto mit 3 Treffern auf insgesamt 32 Tore, 2 mal trafen Johannes Iyob,

Sead Ridzal und je einmal Alen Kutlu, Engin Sencan, Mohammed El M'Hassani, 
Kay Holz (per Elfmeter) und Alexander Kulczycki. 

Kurios war die Art und Weise, wie Kay Holz das 8:0 erzielte. Seine Kameraden winkten
ihm, zum Elfmeter anzutreten. Da der Ball bereits zurechtgelegt war, verwandelte er,

sozusagen nach einem Anlauf von 90 Metern, ohne noch einmal anzuhalten zum 8:0. 
Mit Mühe zwar, aber immerhin, befand er sich beim anschliessenden Konter wieder

rechtzeitig in seinem Gehäuse. 

Auch das letzte Spiel am 12.Mai 1991 beim SV Poppenweiler wurde dann noch
“standesgemäß“ mit  11:0 gewonnen. Die Torschützen im Abschlußspiel waren Alen 
Kutlu (2), Johannes Iyob (2), Engin Sencan (2), Mohammed El M'Hassani (2), 

Michael Paluszkiewicz, Özer Top und Raed Mustafa. 

Hier nun alle Ergebnisse unserer A-Jugend in dieser Saison: 

TSV Benningen - TSV Grünbühl   0:9 
TSV Grünbühl - DJK Ludwigsburg   6:0 
TGV Geisingen - TSV Grünbühl   3:9 
TSV Grünbühl - SGV Hochdorf   9:2

TSV Affalterbach - TSV Grünbühl 0:5 
TSV Grünbühl - TV Neckarweihingen   5:3 

SGV Murr - TSV Grünbühl   2:2
TSV Grünbühl - SV Poppenweiler 2:2 
TSV Grünbühl - TGV Geisingen   18:1 
DJK Ludwigsburg -.TSV Grünbühl   3:7 

SGV Hochdorf - TSV Grünbühl   0:5 
TSV Grünbühl - TSV Benningen   7:9 
TSV Grünbühl - TSV Affalterbach   5:0

21.4.:   TV Neckarweihingen  - TSV  0:5   
5.5.:   TSV - SGV Murr  12:0

12.5.:  SV Poppenweiler – TSV  0:11

Gesamtbilanz:   117:16 Tore    30:2 Punkte 

Die eingesetzten Spieler:

Heiko Bofinger (leider dauerverletzt) - Achim Brutschin - Mohammed El M' Hassani 
Kay Holz - Johannes Iyob - Alexander Kulczycki - Alen Kutlu - Raed Mustafa 

Michael Paluszkiewicz - Antonio Pannone - Ali Polat - Steven Reimers 
Sead Ridzal - Engin Sencan - Özer Top - Berislav Vidackovic - Robert Vidackovic

Robert Pilic (Gasttorwart der B-Jugend im Vorspiel gegen Neckarweihingen und in Murr) 



Yacub Samer (aus der B-Jugend, in Hochdorf und gegen Benningen) 
Eljah Asante (aus der B-Jugend, in mehreren Spielen der Rückrunde als Torwart)

Die Torschützenliste 

Michael Paluszkiewicz:   32 Tore
Alen Kutlu:   22 Tore

Engin Sencan:   20 Tore
Johannes Iyob:   16 Tore

Mohammed El M'Hassani:   12 Tore 
Alexander Kulczycki:   5 Tore 

Ali Polat:   3 Tore 
Sead Ridzal:   3 Tore 

Robert Vidackovic:   1 Tor 
Kay Holz:   1 Tor 
Özer Top:  1 Tor 

Raed Mustafa:   1 Tor


